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TOP JOBS

Unternehmens- und Personalberater
oprandi & partner ag

Kundenberater/in und Portfoliomanager/in für institutionelle Kunden
Notenstein Privatbank AG

Head Accounting
elipsLife

Technischer Architekt (80-100%)
Visana AG

Risikoingenieur als Teamleiter (m/w)
Basler Versicherung AG

Produktionsleiter Kunststoffspritzerei
Atefos AG

Stichwort

KURSÜBERSICHT

Index Aktuell Prozent

SMI 7567.50 -1.17%

DAX 7985.34 -1.94%

EURO STOXX 50 2627.73 -1.45%

DOW JONES 14'995.23 -0.84%

NIKKEI 225 12'445.38 -6.35%

INDIZES DEVISEN ROHSTOFFE

SPEZIAL

Stärkung der Hausärzte

Schweiz Vor 55 Minuten

Nationalrat setzt auf Masterplan

Der Nationalrat verabschiedet den Gegenvorschlag zur
Hausarztinitiative vorerst noch nicht. Vielmehr hat er
sich am Donnerstag dazu entschieden, an seiner
Version festzuhalten. Die Politik erhofft sich dadurch
primär einen Zeitgewinn.

(sda) Wichtiger als ein neuer Verfassungsartikel zur Hausarztmedizin ist
in den Augen vieler der «Masterplan Hausarztmedizin», den
Gesundheitsminister Alain Berset lanciert hat. Der Plan beinhaltet
konkrete Massnahmen zur Stärkung der Hausärztinnen und Hausärzte,
unter anderem in der Aus- und Weiterbildung.

Um die Einkommensdifferenzen zwischen Hausärzten und Spezialisten zu
verringern, soll  das Tarifsystem Tarmed revidiert werden. In diesem Punkt
ist al lerdings noch keine Einigung erzielt worden.

Die Frage der Entschädigung sei aber entscheidend, sagten die
Rednerinnen und Redner im Nationalrat. Nur wenn dieser Punkt geregelt
sei, könnten die Initianten ihr Begehren zurückziehen.
Gesundheitsminister Alain Berset stellte Entscheide bis im Herbst in
Aussicht.

Dem Masterplan eine Chance geben
Aus Sicht der Mehrheit im Nationalrat sollten die Räte deshalb abwarten.
Der Masterplan hänge eng mit der Initiative zusammen, sagte Barbara
Schmid-Federer (cvp., Zürich). Die Initianten sollten ihm eine Chance
geben können. Dies könnten sie nicht, wenn die Räte den direkten
Gegenvorschlag bereits jetzt verabschiedeten.

Der Nationalrat hielt in der Folge beim Gegenvorschlag an seiner Version
fest. Er möchte etwas stärker auf die Forderungen der Hausärzte eingehen
und im Gegenvorschlag verankern, dass Bund und Kantone die
Steuerungsfunktion der Hausärzte stärken.

Hausärzte sollen unter anderem durch gezielte Aus- und Weiterbildung gefördert werden. (Bild: Gaetan
Bally/Keystone)
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Steuerungsfunktion der Hausärzte stärken.

Dass die Hausärzte eine solche Funktion haben sollen, war schon in der
Managed-Care-Vorlage vorgesehen, welche das Volk abgelehnt hat. Der
Ständerat möchte die entsprechende Klausel deshalb streichen.
Differenzen gibt es auch noch bei den Formulierungen.

Nein zur Initiative
Einig sind sich die Räte in ihrer Haltung zur Initiative: Sie empfehlen dem
Stimmvolk, das Volksbegehren «Ja zur Hausarztmedizin» abzulehnen. Die
Mehrheit ist indes der Auffassung, dass es dringend Massnahmen gegen
den Hausärztemangel braucht. Deshalb soll  dem Volk ein Gegenvorschlag
unterbreitet werden.

Die Initiative verlangt eine gezielte Förderung der Hausärztinnen und
Hausärzte. Diese sollen in der Regel die erste Anlaufstelle sein für
Patienten. Der Bund müsste bei einem Ja Vorschriften erlassen über die
Ausbildung, den Zugang zum Beruf und die Abgeltung der Leistungen.
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Sonderbeilage
Neustart in den besten Jahren

Die Lebensmitte ist eine Phase der
Bilanzierung und der Neuorientierung,
auch der beruflichen. Dieser Prozess
birgt Chancen, aber auch erhebliche
Risiken. Mehr

Der Schwingen-Blog der NZZ

Günstigster Zahnarzt ZH
www.zahnarzt-offerten-vergleich.ch

Jetzt bis zu 50% und mehr Geld sparen
bei nächster Behandlung

Zahnarzt - Implantologie

neo-angin bei Halsweh

Die bewegten Bilder der NZZ
Lernprojekt Future Kids

Samir ist 8 und in Oberglatt geboren.
Seine Eltern flohen vor 14 Jahren aus
dem Kosovo in die Schweiz. Dank
seiner Future Kids-Mentorin Anna hat
der Primarschüler im Unterricht
aufgeholt. Mehr

Lufthygiene
Die Luft ist (fast) wieder rein
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DIE RS IM WANDEL DER ZEIT

MONTAGSGESICHT

C'EST LA VIE!

Allein die Gesundheitskosten wegen
dicker Luft belaufen sich jährlich auf
rund 5,1 Milliarden Franken. Dazu
kommen Ernteverluste in der
Landwirtschaft (rund 15 Prozent) und
Schäden an Gebäuden, Infrastrukturen
und Ökosystemen. Mehr

Jetzt inserieren

Selection

Zu den Angeboten

Wohnung in Bern

4.5 ZIMMER / 158M2 / CHF 1'580'000.-

Villa in Weggis (LU)

10 ZIMMER / 390M2 / CHF 10,7 MIO.

Grosse Ranch in Ontario

8 ZIMMER / CHF 1'250'000.-

Erdhaus in Dietikon (ZH)

8.5 ZIMMER / 294M2 / CHF 1'900'000.-

Villa in Weggis (LU)

10 ZIMMER / 390M2 / PREIS CHF 10'700'000.-

Spezielle Briefmarken

NZZ Folio-Ausgabe zum Start der Rekrutenschule
Leserfotos aus der RS

Zum Start der Rekrutenschule 2013
haben uns Leserinnen und Leser die
besten Bilder aus ihrer Rekrutenschule
geschickt. Eine Auswahl und ein Blick
zurück. Mehr

Wolfgang Oppenheimer

Der Historiker blickt auf sein Leben
Mehr



Profitieren Sie von bestem
Journalismus mit einem Abo der
"Neuen Zürcher Zeitung". Details

und Abo bestellen

Journalistische Qualität und
sonntäglicher Lesegenuss jede
Woche mit einem Abo der "NZZ
am Sonntag". Details und Abo

bestellen

7 Tage bestens informiert mit
dem Kombiabo der «Neuen
Zürcher Zeitung» und der «NZZ
am Sonntag». Details und Abo

bestellen

Bilden Sie sich täglich Ihre
Meinung anhand der
unabhängigen Stimme aus der
Schweiz: mit einem Auslandsabo
der «Neuen Zürcher Zeitung».
Details und Abo bestellen

Das Monatsmagazin zur «Neuen
Zürcher Zeitung» im Einzel-Abo.
Details und Abo bestellen
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Steuerdeal für deutsche Exklave

Büsingens Kampf gegen die
Abwanderung
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